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fordern ſondern die Forderun
langfriſtige Tarifverträge
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ausdrücklich ſtellen auf Nach einſtündigem Aufenthalte im Dome begab ſich der Kaiſer
Tarifverträge welcheDas Weſen der Handelsverträge und ſein Gefolge zum Frühſtück in die Villa des Konſuls und

t i daxi i i x ie Hohenzollern zurück Abends umi der Handels bisher Maximalſätze für den deutſchen Zolltarif enthalten kehrte um 192 Uhr auf die Hohenz ur mverlesge ten Klarhen der n vcligen wo n Ver a gern h geſteigert W d et z h r r
h herrſchen müßte Das trifft aber durchaus dieſer Carifverträge gehört äne Mnlage in der die aiſer auch in dieſem Jahre 1000 Kronen geſpendet

Der Kronprinz von Griechenland iſt geſtern abend
in Frankfurt a M eingetroffen und nach Bad Langenſchwalbach
weitergereiſt

Während des Beſuchs des Königs von Jtalien in
Berlin wird wie der Voſſ Ztg gemeldet wird das Schul
ſchiff Amerig o Vespucci mit den Schülern der Marine
akademie an Vord im Kieler Hafen anweſend ſein Wahr
ſcheinlich trifft dort auch gleichzeitig der Panzerkreuzer Liguria
deſſen Kommandant der Herzog der Abruzzen iſt ein

Prinz Komatſu von Japan iſt geſtern in Villa Hügel
bei Eſſen eingetroffen und wird die Krupp ſche Fabrik be
ſichtigen

Es giebt eine Unſumme von Handelsverträgen Vor
einiger Zeit haben die Reichsämter zwei Foliobände mit
zuſammen 2500 Seiten veröffentlicht in denen die Handels
verträge abgedruckt ſind die ſeit 1875 mit insgeſammt 34
Staaten von Deutſchland abgeſchloſſen worden ſind Die
meiſten dieſer Handelsverträge aber enthalten nur Be
ſtimmungen deren Zweckmäßigkeit bei den gegenwärtigen
zollpolitiſchen Verhandlungen von keiner Seite beſtritten

h wird Alſo beiſpielsweiſe begegnen wir darin Abmachungen
welche den Ausländern die gleiche Behandlung
ſichern wie den Jnländern im Handels und Gewerbe
betriebe die Rechtsperſönlichkeit von ausländiſchen Handels
geſellſchaften anerkennen unter der Vorausſetzung daß
dieſe überhaupt zugelaſſen werden Weiterhin gehören dahin
Beſtimmungen welche Ein und Ausfuhrverbote

J zwar grundſätzlich ausſchließen aber aus militäriſchen und
ſanitären ſowie aus anderen ſchwerwiegenden Gründen
zulaſſen Sodann finden ſich in dieſen Verträgen Beſtim
mungen über den gegenſeitigen Markenſchutz über das
Urheberrecht über Patent und Muſterſchutz über Kon

ularverhältniſſe und die Regelung der Hinterlaſſenſchaften
Auch kommen Beſtimmungen vor über gegenſeitige Erleich
terung der Zollkontrolle Alles dies wird durch die gegen
värtigen pollpolitiſchen Kämpfe nicht berührt

Maximalſätze im einzelnen aufgeführt ſind welche einerſeits
den deutſchen Zolltarif andererſeits den Zolltarif des
anderen Vertragsſtaates beſchränken Es ren ſich in
den einzelnen Tarifverträgen vielfach um dieſelben Waaren
gattungen wenn auch nach der Eigenart der Beziehungen
mit jedem einzelnen Staat einzelne Zollſätze noch beſonders
feſtgelegt ſind

Die vorgenannten Verträge aus dem Jahre 1892 ſind
diejenigen welche man im Sinne hat wenn von der Aera
der Caprivi ſchen Handelsverträge die Rede iſt
Später ſind durch den Reichskanzler Grafen Caprivi auch
noch die Handelsverträge mit Rumänien Rußland und
Serbien hinzugekommen Dieſe beſchränken aber nicht den
deutſchen Zolltarif ſondern ſichern den anderen Vertrags
ſtaaten nur die bereits vorher feſtgelegten deutſchen Ver
tragstarife zu gegen das Zugeſtändniß gewiſſer Maximal
ſätze ſeitens des anderen Vertragsſtaates Zu erwähnen iſt
auch noch der Tarifvertrag mit Griechenland aus dem
Jahre 1884 und mit Spanien aus dem Jahre 1899

Theils durch Tarifverträge theils durch die Meiſt
begünſtigungsklauſel iſt der deutſche Zolltarif jetzt im
Maximum feſtgelegt gegenüber faſt allen Staaten der Erde
ausgenommen Portugal welches 1892 den vorher beſtehenden
Tarifvertrag gekündigt hat und ausgenommen die engliſchen

Kardinal Ledocholpski

Daß Kardinal Ledochowski geſtern in Rom geſtorben
ſei meldeten wir bereits telegraphiſch Der Kardinal iſt Dienstag
früh einem Schlaganfall erlegen nachdem er am Tage vorher
eine Spazierfahrt gemacht und ſich früh zur Ruhe begeben hatte

Für Deutſchland iſt der Name des Kardinals Grafen
Ledochowski mit dem Kulturkampfe unlösbar äy
War doch Ledochowski der erfolgreichſte Hauptmärtyrer des
Ultramontanismus Für dieſe Rolle hatte ihn ſeine Erziehung
gut vorbereitet Bereits in jugendlichem Alter begab ſi
am 29 Oktober 1822 zu Gorki geborene und im Warſchauer
W e lgee erzogene Graf nach Rom um dort im
Jeſuitenkollegium ſeine Studien fortzuſetzen Hier bereits er

Was die Bindung der Zolltarife durch Handels
verträge anbetrifft ſo muß man unterſcheiden zwiſchen

Kolonien und Barbados Der ſogenannte autonome Tarif
wie er r Tarifgeſetze von 1879 1883 und 1887 feſt
geſetzt iſt

warb ſich der polniſche Ariſtokrat die Gunſt Pius IX der ihn
erſt in ſeine nächſte Umgebung zog und dann im diplomatiſchen
Dienſte des heiligen Stuhles in Liſſabon Rio de Janueirogilt faſt nur dieſen Staaten gegenüber und iſtdie Zuſicherun danach nur für einen geringen Bruchtheil der Einfuhr maß Santiago de Chile und Brüſſel verwendete Bereits im Alter

erträgen dur
olchen Verträgen die ſich beſchränken aue eiſtbe ging n S von 39 Jahren hatte es Ledochowski zur Würde eines Erzder Meiſtbegünſtigung und denjenigen

Woden ment a e en iſregunſt ung Ob langfriſtige Tarifverträge beſtehen eder nicht will an m Jahre e et n We fern
klauſel ſichert Deutſchland nur alle Zollermäßigungen ſich auch noch nicht viel beſagen Die Hauptſache ſind die Erzbiſchof von Poſſen und Gneſen in der Erwartung er

werde der polniſchen Agitation entgegentreten Anſtatt deſſen
verlangte Ledochowski im November 1870 von der deutſchen
Regierung ſie ſollte zu Gunſten des Gefangenen im
Vatikan bei der königlich italieniſchen Regierung inter
veniren und als dieſe Forderung zurückgewieſen wurde trat er
an die Spitze ſowohl der ultramontanen Oppoſition gegen das
Deutſche Reich wie auch der polniſchen Nationalitätsbeſtrebungen
Jn der Erkenntniß der um die Kurie in beiden Beziehunerworbenen Verdienſte ernannte Pio nono ſeinen ſtreitbaren Se

hilfen zum Primas von Polen Zur Kataſtrophe kam es
als Ledochowski den die preußiſchen Schulgeſetze und gegen
die Maigeſetze offenen Widerſtand leiſtete Am 3 Febr 1874

Maximalſätze welche für die Zölle in ſolchen Verträgen
normirt werden Denkbar wäre ja auch ein langfriſtiger
Tariſvertrag mit den Marimalſätzen für land wirthſchaftliche
Erzeugniſſe nach dem Jdeal des Bundes der LandwirtheWenn Staaten einen ſolchen Vertrag zugeſtehen wollten mit

entſprechenden hohen Prohibitivzöllen andererſeits gegenüber
der deutſchen Jnduſtrie ſo würde alsdann auch noch immer
ein langfriſtiger Tarifvertrag vorhanden ſein und doch
würde ein ſolcher Vertrag ruinös wirken auf das deutſche

Wirthſchaftsleben O

zu die irgend einem anderen Staate ſeitens des
Vertragsſtaates zugeſtanden werden Sie verhindert daher
nur eine einſeitige Zollerhöhung gegenüber dem kontrahirenden
Staat Wenn dagegen ein Staat ſeinen Zolltarif allgemein
erhöht und dadurch den Export ſag ſo iſt der andere
Vertragsſtaat in keiner Weiſe berechtigt dagegen vorſtellig
zu werden Eben deshalb werden die auf die Meiſt
begünſtigungsklauſel beſchränkten Verträge wie ſie ins
beſondere zur Zeit des Fürſten Bismarck allgemein waren
jetzt als weniger werthvoll angeſehen Zwiſchen Frankreich
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n s Deutſches Ret ein e ene e e e den b thältniß durch ari F t Wonier rT arifvertr äge verpflichten die Bundesſtaaten während en ſ ch e el ch Regierung abgeſetzten Erzbiſchof die Gefängnißzeit durch die
Ueberſendung des Kardinalpurpurs und empfing ihn 1875
nach der Entlaſſung aus dem Gefängniſſe zu Rom mit offenen
Armen Seitdem hat Ledochowski der 1882 auf ſein Erz
bisthum verzichtete dauernd in Rom gelebt ſeit 1892 als
Generalpräfekt der Propaganda

Graf Ledochowski hat die vollkommenſte Genugthuung für ſeinOſtrowoer Martyrium erhalten Er hat den R Bis
marck s im Knlturkampfe erlebt er hat das Centrum ſich
zur regierenden Partei im Deutſchen Reiche entwickeln ſehen er

h der Dauer des Vertragsverhältniſſes die Zollſätze nicht über
e die in der Anlage zu dem Vertrage feſtgeſetzten Ziffern zu

erhöhen Tarifverträge legen ſomit das Max imum der
Zölle feſt ſie beſchränken dagegen in keiner Weiſe die Frei
heit der Ermäßigung oder der gänzlichen Aufhebung der
Zölle Tarifverträge können nicht nur ein Maximum der
Verzollung ſondern auch die Zollfreiheit von Waaren feſt
legen wie dies vielfach der Fall iſt

Hof und Perſonalnagchrichten

Von der Nordlandsfahrt des Kaiſers wird aus
Drontheim weiter gemeldet Die Hohenzollern verließ am
Montag mittag bei ſchönem aber kühlem Wetter Molde und
traf wie bereits berichtet nach guter Fahrt abends in Dront
heim ein Vor der Abfahrt fand ein Wettrudern der Boote
der Hohenzollern und der Begleitſchiffe ſtatt Die Sieger der
verſchiedenen Klaſſen erhielten Preiſe die Mannſchaften Geld
geſchenke An Bord alles wohl Kaiſer Wilhelm ging geſternt hat die Huld ſeiner weltlichen Obrigkeit wiedergewonnen er hath Man ſollte nach alledem bet den zollpolitiſchen Er vormittag um 9 Uhr an Land fuhr mit ſeiner Begleitung zum noch in den letzten Tagen ſeines Lebens beim Tode Dr hicber

örterungen nicht ſchlechthin langfriſtige Handelsverträge Dome und beſichtigte ihn unter Führung des Konſuls Jenſen l geſehen wie der Patriotismus des Centrums von den höchſten

wort ich koch ſe mit Bollen übertönt wurde Gott das
genirte weiter nicht amüſirte nur und erhöhte die animirte
Stimmung

Meiſter Bilſe nahm dergleichen un muſikaliſche Jntermezzi
auch gar nicht übel er kannte ſein Publikum und wußte eszu behandeln So ſoll er einmal mit dem Wirth eine genaue

gaſtronomiſche Speiſekarte in Gleichklang mit ſeinem Pro
gramm aufgeſtellt haben Er verſicherte die Erfahrung
emacht zu haben daß Mozart und Haydn der Butter
chnittenvertilgung Beethoven den ſoliden Bratengerichten

Richard Wagner aber den Delikateſſen und Saiſongerichten
ganz beſonders günſtig ſei Berlioz und Gounod meinte
Bilſe beförderten den Weingenuß Johannes Strauß und
Millöcker aber übten einen günſtigen Einfluß auf den Bier
konſum aus So ſchlug er dem Oekonomen vor je nach dem
Programm die Speiſekarte einzurichten Solch einen
praktiſchen Muſikdirektor giebt s per nicht mehr Man
nenne mir den Mann der Jdeal und Wirklichkeit derart zu
vereinen weiß

Aber im Ernſt Bilſe hat das Verdienſt dem ſpröden
Berliner eine Kunſt So zu haben die dem Volksgeſchmack
und dem kommunen Verſtändniß entgegenkam Er ſchuf die
populären Abende an denen ſich die Herzen an den leichten
Walzern und Märſchen berauſchten Aber neben den Ver
tretern der hopſenden Muſe brachte er auch die Klaſſiker
und Romantiker zu Gehör und in gediegenen Sinfonie
Konzerten wurde der ernſten Kunſt gehuldigt So bekam
Je ger für ein paar Groſchen zu hören was ſein Herz

egehrte
Dort wo einſt des ſeligen Bilſe Kapelle ihre Weiſen ſpielte

nehme Norderney das kinderwimmelnde Ahlbeck oder das
hotelgeſegnete Schweizerland welches durchaus keine

litteräriſche deutſche Provinz ſein will geflüchtet Das iſt
die Zeit da man die vergnügten Strohwittwer immer gerad
da antrifft wo ſie nicht hingehören in den ſektgeſchwängerten
Blumenſälen oder in Halenſee wo ſie gründlich unter
ſuchen ob die Confectioneuſen wirklich K ſchneidig leben und
tanzen oder gar um die mitternächtige Stunde in der
Friedrichſtraße wo ſie ſich ob der ſich immer kraſſer
geberdenden Unſittlichkeit entſetzen Sie finden daß es ſich
in der ſündhaften Spreeſtadt auch im Juli ganz gut leben
läßt und bittet die ſehnende Gattin um ihren Beſuch ſo
ziehen ſie ſich wie Tartarin von Tarascon dadurch aus
dem Dilemma daß ſie ſtets von neuem ihre Abreiſe für die
nächſten Tage in Ausſicht ſtellen

Es iſt aber auch die Zeit wo der Berliner ſeine Kremſer
partien macht Eingepotkelt in dem ſchmalen hartſitzigen
Wagen der ſtets das obligate Achtel Bier trägt geht s
mit Muſike und mit was für Muſike hinaus an
die Orte der Oberſpree und der Havel mit Kind und Kegel
Picknick im Walde Geſellſchaftsſpiele auch hie und
da eine artige Keilerei kennzeichnen dieſe Art von Ver
nügen Und abends kehrt man heim bierſelig die Paare
o ſich gefunden haben u aneinander geſchmiegt beim

ungewiſſen Schein der bunken Lampions Alles iſt in
luſtiger r und ſingt wie man bereits zu Heine z
Zeit geſungen Jch weiß nicht was ſoll es bedeüten

Auch eine Anzahl Vörſianer hatte ſich jüngſt zu einer
derartigen Land reſpektive Waſſerpartie zuſammenüber welche viel gelacht pird e v zu gefunden

Rachdruck verboten

Zerliner Planderei
In dieſen tropenheißen Sommertagen da Frau Sonne

die liebe Stadt Verlin in einen feurigen Ofen verwandelt
worinnen wir langſam roſten und dörren in dieſen
erſchlaffenden Tagen wurde ich an die Geſchichte meiner
erſten Liebe erinnert Das war vor vielen vielen Jahren
als der Kopf noch voll der Jdeale der Beutel leer an
Mammon geweſen Aber ſchön war ſie doch die Zeit da
ich mit der Herzallerliebſten wöchentlich einmal in das
Konzert Meiſter Bilſe s wanderte um bei den Klängen der
Muſik zärtliche Blicke und heimliche Händedrücke aus
zutauſchen Sie trank Kaffee und aß dazu Apfelkuchen mit
Schlagſahne ich vertilgte helles Bier das ich damals in
achtbaren Quantitäten vertrug Es war reizend dieſes
Liebesidyll mit Muſikbegleitung

Jch ſehe ihn noch vor mir den alten Bilſe mit dem
wallenden Backenbart und dem ſtarken Schnurrbart den
man damals noch nicht à la Haby trug doch auch ohne
emporgeſträubte Bartenden hat er s erreicht Bilſe iſt nicht
nur ein populärer ſondern auch wohlhabender Mann ge
worden der als er ſich vor faſt zwanzig Jahren ins Privatleben zurückzog mit dem Titel eines Joſballmuſitdirektors

ausgezeichnet ein beſchauliches Daſein führen durfte
Ein hübſches Alter war ihm beſchieden 86 Jahre iſt er

geworden in voller Geſundheit Auch die moderne Nervoſität
hat der Meiſter nicht gekannt im angenehmen Gegenſatz zu

h den meiſten unſerer heutigen Dirigenten Aber damals war
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tags ie Herren hattenauch das geſellſchaftliche Bild das der Konzertſaal bot gar ſteht jetzt der gigantiſche Waarenpalaſt von Tietz Frau dem I Deutſchen Verband für u dere Acte u

ſehr verſchieden von dem das ſich uns jetzt präſentirt Gehſt Muſika ward von Herrn Merkur expropriirt Auch ein
du heute in die Philharmonie ſo haſt du dich fein ſäuberlich
ruhig zu verhalten wehe dir wenn du während des
Konzertes dich räuſperſt oder gar ſchneuzeſt Die Dolchblicke
der Nachbarn meucheln dich Beim alten Vilſe war das
anders meine Lieben Da gab man ſich ein Stelldichein

ElektromotorBetrieb vereinigt und eine Dampferfahrtder Havel unternommen Jn einem kleinen See wurde
geraſtet und durch Extrablatt die Ankunft Pierpont Mor ansdes amerikaniſchen Milliardärs gemeldet Viele Gdnnet
des Verbandes hatten Begrüßungs Depeſchen en So

Zeichen ger Zeit Doch für den mammonwüthigen Gott
ſcheinen die Tage jetzt nicht d günſtig zu ſein Als
ich einen Spaziergang durch die endloſen Räume des Waaren
hauſes machte um dies und jenes zu beſchauen fand ich
nur wenig kaufende Menſchlein Das hat allerdings ſeinedem di der Treber Schmidt und ſelbſt Graf Pückker Kleinu en n ar h an e n rn Berlin iſt entvölkert das Adreßbuch zum Lügner ſeine mit der a eines Theiles der Ver

ehen man plauderte die Fr rümpfe und geworden ammlung ſicher nicht ſympalhiſi runterhielten ſich über Dienſtmädchen und Kochkunſt und oft n t ma ſirt teegravbrie JDie Geſellſchaft hat den Berliner Staub und was
für einen dicken dunſtigen augenbeizenden Staub von
den farbigen Schnürſchuhen geſchüttelt und ſich in das vor

möchte gern bei Euch weilen und ſei s auch nur um Euch
zu verkeilen

Ein Theilnehmer verſicherte mir daß gerade dieſe Depeſche
Benug paſſirte es wirklich keine Mythe iſt s daß eine
zartleiſe Stelle der Muſik durch das derblaute Hausfrauen



Reichsbeamten feierlich anerkannt worden iſt Hatte der Achtzig
jährige noch vor ſeinem Tode zu lächeln vermocht ſo durfte er
es angeſichts der Machterweilerung der von ihm gegen Deutſch
land berathenen römiſchen Kurie

In drei Monaten etwa hätte der Kardinal ſein 80 Lebensjahr
vollendet Auch das Greiſenalter hat ſeine Feindſchaft
gegen Deutſchland und Preußen nicht zu mildern ver
mocht Er ſtarb mit demſelben Jngrimm im Herzen
der ihn bei Lebzeiten beſeelte Hierdurch charakteriſirte
ſich auch am beſten der unbeugſame Wille des Mannes der mit
zäher Entſchloſſenheit den einmal aufgenommenen Kampf
durchführte Ein äußerlicher Friede wurde allerdings bei der
letzten Anweſenheit des Kaiſers in Rom geſchloſſen Der Kaiſer
ſchenkte dabei dem Kardinal die bekannte goldene Doſe Daß
dieſe Ausſöhnung aber nur formeller Natur war beweiſt neben
allen anderen die Thatſache daß Rampolla in dem Ver
ſtorbenen eine ſtarke Stütze verliert einen der thätigſten Mit
arbeiter bei ſeiner deutſchſeindlichen Politik

Die Zolltarifkommiſſion
erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung die letzten 15 Tarifnummern
des 13 Abſchnitts Waaren aus Steinen und anderen minera
liſchen Stoffen und 6 Nummern des 14 Abſchnitts Thon
wagren Bei der Erörterung der Zölle für Mauerſteine
reren S erne erregte Debatte zwiſchen den Vertretern
der verbündeten Regierungen Der Geſandte der Hanſe
ſtädte Dr Klügmann gab die Erklärung ab

Der Zolltarif beruhe auf einem Kompromiß an welchem
man nicht rütteln könne wenn nicht das ganze Werk zu
ſammenſtürzen ſolle Wenn jetzt einzelne ſüddeutſche
Staaten für ſich Sondervortheile haben wollten ſo litten
die ganzen Küſtenländer darunter Was habe man denn in
Bezug auf die Konkurrenz der Schweiz angeführt Nicht etwa
daß die Schweiz billiger produziren könne und daher eine über
mäßige Konkurrenz mache ſondern der Umſtand daß die Schweiz
höhere Zölle habe veranlaſſe die Antragſteller zu dem Vorgehen
Wenn allerdings von einer Stelle behauptet ſei daß die Schweiz
italieniſche Arbeiter beſchäftige und deshalb geringere Produk
tionskoſten habe ſo wolle er den Nachweis führen daß in den
füddeutſchen Staaten ebenfalls italieniſche Arbeiter in großer
Zahl beſchäftigt würden Auch die ſüddeutſchen Unternehmer
nähmen ihre Arbeitskräfte ſo billig wie ſie ſie bekommen
könnten Wenn man geſtern und heute von Schweden geſagt
habe daß man Schweden ſchwediſch kommen müſſe ſo wolle
er nur bemerken daß Deutſchland angefangen habe Schweden
ſei erſt zum Schutzzoll übergegangen nachdem es durch
Deutſchlands Zolltarif von 1879 dazu gereizt ſei

Der badiſche Miniſterialdirektor v Scherer machte von dem
ſeiner Regierung verfaſſungsmäßig zuſtehenden Rechte ihren
von der Vorlage abweichenden Standpunkt zur Geltung zu
bringen Gebrauch und ewpfahl den Antrag Blankenhorn als
das Mindeſte was vom badiſchen Standpunkt aus betrachtet
an Schutzzöllen gefordert werden müßte

Staatsſekretär Graf Poſadowskhy ergriff in lebhafter Er
regung das Wort um zunächſt zu erklären

daß es ja das unzweifelhafte Recht jedes Einzelſtaates ſei
ſeine abweichende Meinung zur Geltung zu bringen Anderer
ſeits aber habe der Vertreter der Hanſeſtädte Herr Klügmann
darin recht daß der Zolltarif auf einem Kompromiß beruhe

Wenn gegen dieſes Kompromiß in einer ſolchen Kommiſſion
wie dieſer jedes Partikularintereſſe zur Geltung zu bringen
verſucht werde ſo bedeute das eine ernſte Gefahr für
das ganze große Werk Jetzt müſſe doch endlich auch
die Oeffentlichkeit überzeugt ſein daß es nur ein Märchen
geweſen ſei wenn behauptet wurde der Zolltarif ſei von
einem Reſſort geſchaffen worden Dem Abg Prof Paaſche
gegenüber der geſtern gegen ihn Redner de haut en bas pole
miſirt habe müſſe er bemerken daß er Redner in den 20 Jahren
feiner praktiſchen Thätigkeit denn doch größere Erfahrungen
gewonnen habe als jener Herr Profeſſor Er könne ſich
durch deſſen Ausführungen nicht im mindeſten in ſeiner
Stellungnahme zu den einzelnen ſo hochwichtigen Kultur
fragen berührt a Nachdem die Kommiſſion ſchon für
viele wichtige Poſitionen trotz ſeiner Warnungen Zoll
erhöhungen beſchloſſen habe die er auf das lebhafteſte
bedauere und bekämpfe fange er an an dem Zuſtande
kommen des ganzen Tarifwerkes zu zweifeln

Trotz dieſer Warnung ſtimmte wie erwähnt die Kommiſſion
der vom Abg Blankenhorn beantragten Zollerhöhung zu
Seitens der Linken wurde wie die Frſ Ztg mittheilt noch
darauf hingewieſen daß die Parteien der Rechten trotz ihrer
angeblichen Vorliebe für die Land wirthſchaft den Bauern die
Ziegel für ihre Hütten und Ställe durch Schutz zölle ver
theuern wollen Abg Paaſche erwiderte dem
Poſadowsky daß er nicht als Profeſſor ſondern
E S e

Erfahrung geſprochen habe Er werde ſich auch durch
das Mißfallen des Staatsſekretärs nicht hindern laſſen
Abänderungsanträge einzubringen Abg Gothein erklärte
es ſei doch ein ſonderbares und höchſt bedauerliches Ver
hältniß daß wie der Abg Paaſche ausdrücklich erklärt habe ein
Abgeordneter auf Anregung von Regiernngsvertretern Anträge
gegen die Regierungs vorlage ſtelle Abg Paaſche er
widerte die Regierungsvertreter thäten ganz recht Petitionen
die ihnen nachträglich zugingen den Abgeordneten mit dem Er
ſuchen zu überweiſen Abändernngsanträge zu ſtellen

Berliner Blätter hatten gemeldet daß Graf Poſadowsky er
klärt habe er glaube der Zolltarif käme überhaupt
nicht zuſtande Demgegenüber ſtellt Wolff s Bureau feſt
daß Graf Poſadowsky am Schluſſe ſeiner Rede erklärte Wenn
Sie gegenüber dem Tarifentwurf ſolche Zollerhöhungen an
nehmen wie ſie kürzlich beſchloſſen und heute wieder beantragt
ſind fürchte ich wird unſere handels politiſche Rüſtung
ſchließlich zu ſchwer werden um darin erfolgreich
zu kämpfen

Politiſches
Zur Angelegenheit des Prager Steckbriefes wird der

M gemeldet Die Redaktion des Polizei Anzeigers
wurde infolge des bekannten Vorfalles einem juriſtiſch ge
bildeten Beamten übertragen Bisher war es ein Feldwebel a

Die Vorſtände der preußiſchen Land wirthſchafts
kammern waren am Montag nachmittag im Provinzial
Ständehauſe in Hannover zu einer Konferenz zuſammen
getreten an der etwa 70 Herren theilnahmen Der Landwirth
ſchaftsminiſter war durch Geh Ober Regierungsrath Dr Müller
vertreten Frhr v Wangenheim leitete die Verhandlungen
die ſtreng vertraulich waren

Volkswirthſchaftliches

der bayeriſchen
69,893,000 M

Zeitraum

Staatsbahnen
das iſt

es Vor

Die Einnahmen
betrugen im erſten Halbjahr 1902
188,531 Mark mehr als im gleichen
jahres

Parlameuntariſches

Die Voſſ Ztg erfährt die Zolltarifkommiſſion
wolle am 8 Auguſt eine Pauſe in den Verhandlungen ein
treten laſſen und hoffe bis dahin die erſte Leſung zu be
endigen

Die bayeriſche Kammer der Abgeordneten lehnte im
weiteren Verlauf der Berathung des Kultusetats die ſchon
vom Finanzausſchuß geſtrichenen Mehrforderungen der Regierung
für Wiſſenſchaft und Kunſtpflege ab darunter 400,000 M für
die Errichtung eines Muſe ums für Gipsabgüſſe von Werken
aus der chriſtlichen Zeit und 560,000 M für Errichtung eines
Muſeums für Gipsabgüſſe von klaſſiſchen Bildwerken Jm
Laufe der Debatte erwiderte der Centrumsführer Daller auf
eine Bemerkung des Liberalen Hammerſchmidt die Ablehnung
erfolge wegen der politiſchen Lage wie auch aus
ſachlichen Gründen Das Centrum behalte ſich gegenüber neuen
ähnlichen Vorlagen in der nächſten Seſſion volle Aktions
freiheit vor

Parteiugchrichten

Die freiſinnigen Vertrauensmänner des Kulmbacher
Wahlkreiſes traten am Sonnabend dort zuſammen und einigten
ſich wie nunmehr gemeldet wird nach längerer Berathung
dahin keinen eigenen Kandidaten aufzuſtellen vielmehr den
nationalliberalen Kandidaten zu unterſtützen

Ausland
England

Jm Laufe der geſtrigen Berathung des Unterhanuſes erklärt
Kriegsminiſter Brod rick der Oberkommiſſär Milner berichte
daß eine ſehr große Zahl von Buren um Ein
reihung in die ſüdafrikaniſche Konſtablertruppe
gebeten habe Milner habe etwa 2300 Mann von dieſen
nach ſorgfältiger Prüfung in die Truppe eingeſtellt Etwa die
Hälfte von dieſen habe früher zu den National Scouts gehört
die ſich als zuverläſſig erwieſen hätten Die andere Hälfte be
ſtehe aus Leuten die ſich erſt zuletzt ergeben hälten und für

Grafen Aeußerungen ſpaniſcher Blätter über Pläne zur Errichtung von
aus Befeſtigungen auf ſpaniſchem Gebiete um Gibraltar herum

welche die Burengenerale einſtänden Gibfſon Bowles ſtellt
ſodann die Frage ob die Aufmerkſamkeit der Regierung auf die
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gelenkt worden ſei ob es in der Mittelmeerfrage noch Punkte
gebe deren Regelung mit Spanien noch ausſtehe und ob die
Regierung geneigt ſei ſich mit Spanien in der Frage der An
lage von Befeſtigungen bei Gibraltar in freundſchaftlicher Weiſe
zu verſtändigen Unterſtaatsſekretär Cranborne erwidert
die Regierung kenne die erwähnten Meldungen der Blätter Jn
der Mittelmeerfrage gebe es keine noch mit Spanien zu regeln
den Punkte Was die dritte Frage betreffe ſo liege es nicht
im öſſentlichen Jutereſſe über die hier berührten Gegenſtände
auf dem Wege von Frage und Antwort zu verhandeln

Chamberlain den allerdings eiſerne Willenskraft aus
zeichnet hat ſich von ſeinem Unfall raſch erholt Auch geſtern
führte er den Vorſitz in der Konferenz des Kolonialamts und
der Premierminiſter der Kolonien

Holland
Jm Haag traf ein Brief Dewet s ein wonach der

General die europäiſche Reiſe aufgiebt und vorläufig auf ſeiner
Beſitzung Roodewal bei Kronſtadt verbleibt

Nordamerika
Aus Kap Haüätien wird nach New York über den Stand

der Unruhen gemeldet daß die Behörden dem Konſularcorps
mittheilten daß ſie mit Rückſicht darauf daß ein gleichzeitiger
Angriff zu Lande und zu Waſſer auf die Stadt bevor
ſtehe für die Sicherheit der Fremden nicht einſtehen könnten
Die Konſuln haben bei ihren Regierungen um Entfendung von
Kreuzern nachgeſucht

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Die Bayreuther Feſtſpiele begannen geſtern nach

mittag 5 Uhr mit der Aufführung des Fliegenden Hollän
ders unter Mottl s Leitung die wie im Vorjahr ohne Pauſe
vor ſich ging Die Vorſtellung war in allen Einzelheiten un
übertrefflich gelungen Am Schluß erhob ſich großer Jubel
im Publikum begeiſterte Rufe nach Mottl Frl Deſtinn als
Senta Bertram als Holländer und Fran Coſima Wagner
Den Erik ſang Borgmann Hamburg den Daland Knüpfer Berlin
Mary Frau Schumann Heink Berlin den Steuermann Brozel
London Zu den Feſtſpielen ſind zahlreiche fürſtliche Gäſte
eingetroffen die Großherzogin von Mecklenburg Schwerin
Großherzog Ernſt Ludwig von Heſſen der Großherzog von
Oldenburg und andere Jn der Stadt herrſcht bewegtes feſt
leſtliches Treiben trotz der ungünſtigen Witterung

Jn Helgoland iſt geſtern nachmittag das mit der Bio
zogiſchen Station verbundene neue See Aquarium
durch Kultusminiſter Dr Studt feierlichſt eröffnet worden

Der Direktor des großherzoglichen Muſeums in Schwerin
Geh Hofrath Prof Dr Friedrich Schlie iſt am Montag an
einem Schlaganfall in Bad Kiſſingen geſtorben

Der Großherzog von Luxemburg ſtiftete der evangeliſchen
Kirchengemeinde in Biebrich 8000 M zur Anſchaffung eines
Kirchenfenſters
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Gerichtsverhandlungen
Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank

vor dem Schwurgericht
Leipzig 22 Juli

Nach Eröffnung der Sitzung theilt der Vorſitzende Land
gerichtsrath Dr Müller mit daß zwei Briefe mit der Auf
ſchrift An die Herren Geſchworenen im Prozeß gegen Exner
und Genoſſen an ihn eingegangen ſeien er hoffe auf ihr Ein
verſtändniß wenn er die Briefe erſt nach Beendigung des
Prozeſſes ihnen überreiche Es erfolgt kein Widerſpruch Es
werden dann die abgeänderten Fragebogen mit den vom Gericht
hinzugeſetzten und theilweiſe anders gruppirten Fragen nochmals
zur Verlefung gebracht

Hierauf nimmt Herr Staatsanwalt Dr Weber das Wort zur
Replik Er wendet ſich gegen die Angriffe der Vertheidigung
und erklärt daß er die Behauptung des Rechtsanwalts
Dr Drucker die Anklage wegen betrüglichen Bankrotts ſei ein
todtgeborenes Kind zurückweiſen müſſe die Anklage lebe und
werde leben er weiche nicht einen Fuß breit von ſeinem
früheren Standpunkt zurück Er halte es aber doch für nöthig
auf einzelne der Einwendungen zu erwidern Zum Betrugsfalle
v d Heydt habe v d Heydt unter Eid erklärt er habe etwas
auf die Auskunft gegeben Es liege ſomit Betrug vor

Bezüglich des Falles Schwa bach ſei von der Vertheidigung
erklärt daß das Verhalten Exner s gegen Schwabach als Ver
ſchleierung im Sinne von 8 314 des Handelsgeſetzbuchs auf
gefaßt werden könne Dem ſei aber entgegenzuhalten daß die
Vertheidigung ſelbſt es geweſen ſei welche Schwabach den Vor

einen Sturm der Begeiſterung erregt hätte Allerdings
dürfte von dieſen enthuſiasmirten Herren kaum einer der
Verſammlung beigewohnt haben die Graf Pückler am
Abend darauf in den Concordia Sälen abhielt Das
Polizeipräſidium halte eine unfreiwillige Reklame dafür
emacht indem es eine Woche zuvor dem Herrn Grafen
einen Speech unterſagte im Jntereſſe der öffentlichen Ord

nung Was Wunder daß ungeheure Menſchenmaſſen ſich
z der neuen oratoriſchen Leiſtung des edlen Dreſchgrafen

rängten Mit Mühe nur konnke ich noch ein Plätzlein
erwiſchen nachdem ich meine zwanzig Pfennige Entree für
dieſe beluſtigende Harlequinade entrichtet Leider kam ich
nicht auf die Koſten der gräfliche Judenvertilger war nicht
in Form und blieb weit hinter ſeinem üblichen Schimpf
record zurück Nur einmal raffte er ſich zu ſeiner vollen
Größe auf und das war als er gegen den Generaloberſten
v Los loszog der es gewagt hatte die Juden als brauch
bare Soldaten hinzuſtellen In dieſem Augenblick ſtand er
auf der Höhe Und donnernder Beifall lohnte dem Wackeren
ſeine Heldenthat Daß er die Theater und Konzertſäle
Laſterhöhlen benamſete nur nebenbei Aber er
ſtaunlich daß der brave Mann immer mehr verſrommt
Er iſt geradezu bigott geworden und ermahnte die An
weſenden zur Frömmigkeit und Judenzerſchmetterung was
die zahlreichen Sozialdemokraten mit unartikulirten Grunz
tönen beantworteten Dann ſang man Deutſchland
Deutſchland über alles und ging unaufgelöſt auseinander
Es war ein Hochgenuß
Einige der Antiſemiten trugen den kleinen Cohn als
Berloque an der Uhrkette Sie kennen natürlich den kleinen
Cohn Es iſt jenes Couplet das in dieſem Winter das
Glück des hieſigen ThaliaTheaters ausmachte Ich weiß
nicht ob Sie die Poſſe Seine Kleine auch in Halle
genoſſen haben Ueber dieſes Meiſterwerk des höheren
Blödſinns habe ich nicht berichtet weil die ernſthafte Kritik
mit derartigen Erzeugniſſen der dramatiſchen Muſe nichts
zu ſchaffen hat

Dies ſatzloſe Machwerk wäre wahrſcheinlich gleich vielen
ſeiner Vorgänger ſpurlos in der Verſenkung verſchwunden
wenn nicht der dicke Guido Tielſcher wäre den eifrige

als ein groß Talent anpreiſen

J 5 T 7 Anin gt der fette Tielſcher ein Conplet Haben Sie nicht den

kleinen Cohn ſind Wahrlich es iſt ſchwer keine Satire zu

kleinen Cohn geſehen Er ſteigt von der Bühne herunter
ſpäht im Parkett umher blickt in die Logen mit der ſtereo
typen Frage ob man nicht den kleinen Cohn geſehen Das
iſt nicht ſehr witzig und geiſtreich aber der ſchweißtriefende
fettglänzende Tielſcher mit ſeinen angſtvoll umherirrenden
S machte den Erfolg des Couplets und damit des

ückes

Dieſer Sang vom kleinen Cohn graſſirt in Berlin und iſt
zur Seuche geworden Biſt du auf der Straße pfeift ein
Schuſterjunge den kleinen Cohn willſt du dich in Geſell
ſchaft vergnügen klimpert und gröhlt ein Jüngling den
Gaſſenhauer vom kleinen Cohn ſtehſt du vor einer Muſi
ren fallen deine Augen auf den kleinen Cohnbiſt du im Gartenreſtaurant ſhmettert die Kapelle den

kleinen Cohn und dein Nachbar ſummt mit Selbſt mein
eigen Fleiſch und Blut Fritz der fünfjährige Knirps kam
heute von der Straße herauf und verſetzte mir triumphirend
den kleinen Cohn mit dem Zuſatz daß er endlich auf
gefunden ſei

Da haben Sie den Salat
Der kleine Cohn iſt Soldat

z floh entſetzt aber Madame war ſtolz auf ihren Spröß
ing

Der kleine Cohn hat eine ganze Induſtrie gezeitigt
Händler rufen auf den Straßen den kleinen Cohn als
winzige Nippesfigur aus Statuetten des kleinen Cohn werden
gugefertigt kurz der blödſinnige kleine Cohn beherrſcht die
Mode

Damit die Komödie auch des Satirſpieles nicht ermangele
hat es der Zufall gewollt daß die beiden Direktoren welche
den Unfug auf dem Gewiſſen haben Stammesgenoſſen des

ſchreiben
Während dieſe glücklichen Herren mit dem Erfolg des

kleinen Cohn behaftet auf ihren Lorbeeren ruhen und der
Erholung pflegen iſt ihrem ehemaligen Kaſſirer und jetzigen
Kollegen von der Polizei eine unfreiwillige Muße auf
gedrängt worden Die hohe Obrigkeit war ungalant Jere

In ver Poſſe aus baupolizeilichen Gründen geſchloſſen worden
Mit Unrecht

die Dame aus Trouville aus den Räumen des Belle
Alliance Theaters zu vertreiben Das Theater iſt

denn ſie war wirklich an der Zeit So oft ich genöthigt war
in dieſen alten häßlichen Kaſten zu e der mehr einem
möblirten Stall denn einem Theater gu empfand ich das
angenehme Gefühl Herrgott dieſe baufällige Bude kann
jeden Augenblick zuſammenfallen hätteſt du doch vorher
Teſtament gemacht Eine recht amüſante Empfindung für
einen Theaterbeſucher

Es iſt ja ſehr bedauerlich daß infolge des polizeilichen
Vorgehens die Schauſpieler ihres Engagements verluſtig ge
worden ſind aber mit Sentimentalitäten kann ſich die Polizei
nicht abgeben Sicherheit des Publikums iſt das einzig Maß
gebende Jm übrigen verlautet daß der Direktor im Begriffiſt eine andere Bühne zu pachten ſo daß in dieſer Be
ziehung kein großer Schaden angerichtet wird

Um den wackeligen Theaterraum muß es noch weniger er
baulich beſtellt ſein als der größte Peſſimiſt dachte denn
die Direktion ſelbſt theilt folgende Details über die Zu
ſtände im Theater mit Die Tragebalken ſind zum Theil
morſch es haben ſich Senkungen ergeben die Wände zeigen
Riſſe Außerdem genügten die maſchinellen Anlagen zur
Erzeugung von Licht und Wärme abſolut nicht ſo daß es
während des vergangenen Winters oft vorkam daß die
elektriſche Beleuchtung zu verſagen drohte und die Räume
ungenügend erwärmt waren An allen dieſen Uebel
ſtänden krankt das Theater ſeit Jahren

Kommt danach etwas ſpät die e teſ
So hat ein Theater ſeine Pforten geſchloſſen das zu den

ſchickſalsreichſten unter den Berliner Bühnen gehört Mit
frohen Hoffnungen voll der kühnſten Pläne iſt manch ein
Direktor darin r um es balde balde leer an
Jlluſionen und an Veutel zu verlaſſen Von all dieſen ge
tnickten Direktoren erregte das lebhafteſte Mitgefühl Georg
Dröſchen der voll künſtleriſchen Ehrgeizes mit
guten Kräften gute Stücke aufführte und trotz zäher Energie
ünd eiſernem Fleiße nach Verluſt eines Vermögens vom
Kampfplatze abtreten mußte Nun er hat s verwunden
avancirte vom verärgerten Direktor des Belle Alliance
Theaters zum Oberregiſſeur des Königlichen Opernhauſes
Das iſt einer der wenigen guten Erfolge die das Belle
Alliance Theater gezeitigt Sänft ruhe ſein Schutt

Die Maßregel hat großes Aufſehen erregt Julius Knoph
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macht habe daß er ſich nicht an die Firma ſondern an
s Privatperſon gewendet habe

Die Verſchleierung werde beſtraft weil ſie
als ſolche einen objektiv gefährdenden Charakter rege Dies ſei
gier aber nicht der Fall Bezüglich der übrigen Verſchleierung

ſeitens der Staatsanwaltſchaft und der Vertheidigung ſo
Lingehende Ausführungen gegeben worden daß die Geſchworenen

odl in der Lage wären das Richtige zu erkennen Er bleibe
llenthalben bei ſeinen früheren Anträgen ſtehen
Rechtsanwalt Dr Drucker habe eine Aeußerung des Sach

verſtändigen Plaut angeführt nach welcher dieſer keinen Fall
kenne wo in den Geſchäftsberichten über Geſchäftsverbindungen
welche noch beſtehen Erläuterungen gegeben würden Dr Drucker

wurf e
er aEr geantwortet

habe aber vergeſſen zu erwähnen daß der Sachverſtändige noch P
hinzugefügt habe er kenne auch keine Aktiengeſellſchaft die in
derartige Engagements verwickelt war wie die Leipziger Bank

Die Vertheidigungsrede des Juſtizraths Broda ſei lediglich
ein Appell an das Mitleid an das Gefühl der Geſchworenen
eweſen er habe in der Hauptſache nur zur Frage der milhernden Umſtände Stellung genommen Würden die Geſchwo

renen den Anſchauungen der Vertheidigung folgen ſo würden
ſie nur dahin zu kommen haben dem Angeklagten Gentzſch be
züglich des Bankerotts mildernde Umſtände zuzubilligen die
rechlliche Frage würde dadurch in keiner Weiſe berührt

Die Vertheidigung habe ferner behauptet die Sachverſtän
digen ſeien anderer Meinung als die Anklage Das ſei nicht
zutreffend die Sachverſtändigen hätten die Anklage nur be
ſtätigt die Widerſprüche ſeien nur ganz unweſentlich

Wenn geltend gemacht würde daß das 22,4 Millionen
Geſchäft doch kein Scheingeſchäft ſein könne weil es von den
Kaſſeler Treberherren anerkannt worden wäre fo verdiene dieſer
Einwand keine Beachtung Einmal wüßten wir ja gar nicht
daß die 22,4 Millionen anerkannt ſeien denn kein Menſch habe
es in der Hauptverhandlung erklärt anderſeits hätten aber auch
wenn die Kaſſeler die Forderung nicht anerkannt bätten ſie ſich
ja ſelbſt eines Scheingeſchäfts einer ſtrafbaren Handlung
fehuldig gemacht Richtig ſei daß der Sachverſtändige Plaut
von Wechſelreiterei bezüglich der Kaſſeler Geſellſchaft ge
ſprochen habe anderſeits ſtehe aber für ihn i minder feſt
daß Leipzig zu der ſeitens Kaſſel getriebenen Wechſelreiterei
Beihilfe geleiſtet habe

Gentzſch habe ganz genau gewußt wie der Stand der Ver
hältniſſe der Trebertrocknung und der Leipziger Bank war er
dätte ſich ſagen müſſen wir ſind mit dem Aktienkapital und den
Reſerven zu Ende nun würden wir mit dem Geld der
Gläubiger weiter ſpekuliren

Dr v Gordon habe es unternommen die Handlungsweiſe
der Angeklagten zu rechtfertigen ihre Fortführung der Ver
bindung mit Kaſſel zu entſchuldigen er habe angeführt daß die
Angeklagten 17 Reiſen unternommen 17 Beſichtigungen gemacht
und eine Reihe von Gutachten eingeholt hätten Er habe auch
darauf hingewieſen daß durch die Fuſion eine bedeutende Ver
beſſerung der Lage herbeigeführt worden wäre und daß durch
den Beitritt der alten Holzverkohlungs Konkurrenten Bantlin
und Renner der Beweis geliefert ſei daß dieſe an die Proſperi
tät der Schmidt ſchen Unternehmungen ebenfalls geglaubt hätten
Dr Weber wies demgegenüber darauf hin daß Schmidt die
unerhörteſte Preisſchleuderei getrieben und dadurch das
ſolideſte Konkurrenzunternehmen in Gefahr geſetzt habe Wenn
dann der Juhaber eines ſolchen es vorziehe ſtatt ſich vernichten
zu laſſen ſich anzugliedern ſo ſei dies noch lange keine An
erkennung des Syſtems

Jm übrigen dürfe der Privatmann wohl Optimiſt und
Phantaſt ſein derſelbe riskire nur ſein eigenes Geld eine
Aktien geſellſchaft welche mit fremdem Gelde ar
beite dürfe dies aber nicht Wenn Exner thatſächlich
800,000 M Treberwerthe beim Zuſammenbruch der Leipziger
Bank noch beſaß ſo kann dies entweder darin ſeinen Grund
baben daß er die Papiere die er ſich jedenfalls zu Spekulations
zwecken gekauft hatte nicht wieder los wurde oder daß er
fürchtete auch wenn er ſich nach und nach von der Leipziger
Bank zurückzog und veräußerte daß dies doch zur öffentlichen
Kenntniß kommen würde
Bezüglich der Anklage des betrüglichen Bankerotts

habe Dr Drucker erklärt ſie ſei mit dem Gutachten des Sach
verſtändigen Bünger zu Grabe getragen worden Nun habe
aber Bünger nur erklärt daß er die Frage ob es ihm gelungen
ſei lediglich auf Grund der Bücher die Bilanz aufzuſtellen ge
antwortet er wolle die Frage nicht direkt bejahen Es werde
ihm ſeitens der Vertheidigung vorgeworfen er habe nachdem
feſtgeſtellt ſei daß die Bücher der Bank nicht unrichtig geführt
worden ſeien einen Frontwechſel vorgenommen dem ſei nicht ſo
er hätte von Anfang an nicht anders die Anklage verſtanden
als auf falſchen Buchungen baſirend und ſtehe noch jetzt
auf dieſem Standpunkte Es ſei feſtgeſtellt worden daß Jn
korrektheiten in der Buchführung vorgekommen wären es ſelen
Rückdatirungen vorgenommen worden Geſchäfte die auf Effekten
Konto gebucht werden mußten ſeien auf Konfortial Konto ein
getragen Aber ſelbſt wenn die Bücher formell richtig waren
ſei doch noch zu prüſen ob man in der Lage war ſich ein
richtiges Bild von dem Vermögensſtande zu machen da doch
eine Reihe von fiktiven Geſchäften vorlagen DieScheingeſchäfte gegenüber der Trebergeſellſchaft ſeien als ſolche
nicht zum Ausdruck gelangt Dürch das 22,4 Millionengeſchäft
das Solidarvorſchußkonto c ſei das Konto der Treberherren
mit ca 40 Millionen belaſtet worden wogegen das Obligo der
daſſeler Geſellſchaft um den gleichen Betrag gemindert wurde
Als das Separatvorſchußkonto errichtet wurde da hatte jeden
falls die Leipziger Bank das Gefühl und das Bedürfniß Ab
ſchreibungen zu machen Die 221 Millionen konnten aber
nicht ſo ohne weiteres aus den Büchern der Leipziger Bank
verſchwinden da wurden ſie einfach auf das Konto der Treber
herren abgebucht

Redner ging dann auf die Vorwürfe ein welche man gegen
ihn ſeitens der Vertheidigung erhoben habe Dr Drucker
habe geſagt man müſſe das Geſetz gegen ihn den
Staatsanwalt ſchützen weil er es unrichtig anwende
Die Geſchworenen würden aber doch wohl Bedenken tragen
Dr Drucker als Veſchützer der Geſetze anzuerkennen nachdem
er ſich zu der Behauptung verſtiegen die Handlungsweiſe
Exner s gegen Seefried und Kohn ſei nichts als ein kleiner
feiner Zug

Auch gegen Dr v Gordon müſſe er ſich wenden der nament
lich in ſeiner ſiebenten Theſe welche er den Geſchworenen in die
eder diktirt habe ihn im Namen der Wiſſenſchaſt in die
Schranken gefordert und ihm vorgeworfen habe die ganze betrügliche Bankcottanklage fei verfehlt Jn eingehenden anf her
vorragende Rechtslehrer und Gerichtsentſcheidungen Wlkäbten
Ausführungen begründete Redner dann ſeinen Standpunkt

Dr v Gordon habe ferner behauptet die Anklage wegen be
trügeriſchen Vankerotts ſei unbegründet und verfehlt er
habe aber auch ferner behauptet die Anklage ſei auf die
rektoren beſchränkt geblieben man habe bei den Auſſichtsräthen
Halt gemacht weil ſie zu hoch ſtanden Er weiſe dieſen Vor
wurf der ebenſo unerhört wie unbegründet ſei mit Entſchieden
heit zurück

Er beantrage daher die Bejahun ämmtlicherSchuld fragen bezüglich Exner s n r
zwar unter Ausſchluß mildernder Umſtände DieFrage ob eine gemeinfame Handlung bei den einzelnen
Strafthaten vorliege möge zu Günſten der Angeklagten bejaht
werden dagegen bitte er die nachträglich eingeſchaltete Frage
W ſich Exner lediglich der Verſchleierung gegenüber
Schwabach ſchuldig gemacht habe zu verneinen und die Be
rugsfrage zu beſahen
i tanwalt Dr Kunz beleuchtet darauf einige thatſächliche
iltiſche Unrichtigkeiten An der Schuld aller ſieben An

a agten ſei nicht der geringſte Zweifel mildernde Um
de ihnen allen zuzubilligen könne er nicht zuſtimmen Die

Als ſolche habe r F

und Landtagsabg v Chr

vier älteſten verdienen ſie nicht die drei jüngſten mit Einſchegſten mit Einſchlußietiger verdienen ſie Außerordentlich ſchmerzlich ſei es
reilich für ihn gegen Männer ſprechen zu müſſen die ihm

perſönlich und geſellſchaftlich nahe geſtanden un
Staatsanwalt Dr Kunz will ebenfalls alle früher von ihm

geſtellten Anklagefragen bejaht und mildernde Umſtände geſtpokal und mac
nur in
Exner Gentzſch undlicher untrene eng ſeien wegen handelsrecht

ortſetzung im Abendblatt

Magdeburqg 221 JuliAlten ſbton wurde Se der
iſtolen Forderung zu zwe

urtheilt Der Geforderte Geheimrath SchulzRieborn hier mit
dem er im EiſenbahncoupéDuell abgelehnt hncoups einen Wortwechfel gehabt hatte das

Provinzialnachrichten

erienkammer wegen

n

5 erenr cheib Aufſtell l d VD v zu Es werden 7 Scheiben zur Aufſtellung gelangen deren Veu hege dine durch Mannſchaften des Zerbſter Bataillons erfolgt
Tagen Feſtpuasbaft ver Zablreich

z ſind eingegangen anKolonie Halle von den Schützengilden in Badeborn Hecklingen
und Großmühlingen

Abolda 22 Juli Der Großherzog von Sachſen
Wei marl unternimmt z Z eine Beſichtigungsreiſe durch ſein

Am Sonnabend war er in Apolda wo er ſich als cin
Denn er leerte den ihm dargereichtenrunkſeſter Herr zeigte

An Montag trafte darauf die Nagelprobe
r in Nenſtadt a O ein Darauf wird er Berga a E bedem ühbr S iſt ffvon ihm angeführten Sinne zugebilligt wiſſen euchen Er bezeigt überall das lebhafteſte Jntereſſe er iſt aber

auch immer Gegenſtand der lebhafteſten Huldigungen

Zerbſt 22 Juli Zum 4 anhalt Bundesſchießen
um Bundesſchießen ſchreiten rüſtig vorwärts

e Ehrengaben von Privaten Vereinen und Gilden
bezw angemeldet U a von der Pfälzer

Zum Dampferunglück auf der Elbe
Reichskanzler Graf v Bülow hat unter dem vorgeſtrigen

4 Merſeburg 22 Juli Domänenverpachtun 8 Da Datum an den Oberpräſidenten von Schleswig v Wilmowsti
im erſten Termine zur Neuverpachtung der Königl
Friedeburg mit Vorwerk Straußhof ein annehmbares Gebot
nicht z wurde iſt ein neuer Bietungstermin auf den
5 Auguſt vormittags 11 Uhr im Sitzungsſaale des Bezirks
ausſchuſſes anberaumt Die Domäne umfaßt 421 ha und brachte
bisher einen Pachtzins von 42,218 M

Zeitz 22 Juli Die Einführung des 8 Uhr
Ladenſchluſſes wird hier gegenwärtig angeſtrebt Da
eine große Anzahl hieſiger Geſchäftsleute bei dem Regierungs

omäne nachſtehendes Telegramm gerichtet
Tief ergriffen von dem Unglücksfall der ſich in dieſer

Nacht vor Blankeneſe ereignet hat und dem ſo viele
Menſchenleben zum Opfer gefallen ſind bitte ich Sie den
Familien der Verunglückten mein innigſtes Beileid aus
zuſprechen Jhrem ſchleunigen Berichte über dieſen Vorfall
ſowie etwaigen Vorſchlägen ſür die Unterſtützung der Hinter
bliebenen ſehe ich entgegen h
Vom Vorſtande des Geſangvereins Treue in Eilbeck iſt bispräſidenten in Merſeburg die Einführung des Ladenſchluſſes um geſtern nachmittag 4 Uhr die Zahl der Vermißten und

8 Uhr beantragt hatte ſo erhielt der Oberbürgermeiſter die An
weiſung eine öffentliche Abſtimmung ſämmtlicher Geſchäſtsleute Sitrunkenen r on enſüinng fammtlich ſchäftslent Geſtern abend fanden in Eilbeck Verſammlungen ſtatt um eine

Friedrich gemeinſame Hilfsaktion zu organiſiren Schon jetzt ſind bei
Obſt den Hamburger Zeitungen namhafte Beträge zur Unterſtützung

über dieſe Frage herbeizuführen

S Aken 22 Juli Kein Kaiſere Schulbau in Mennewitße

ervichten hatte ſich hier ein Verein gebildet
der edle Zweck des Vereins nicht verwirklichen ſo daß deſſen
Auflöſung und eine anderweitige Verwendung des angeſammelten
Fonds beſchloſſen worden iſt Bereits im Jahre 1840 iſt im
benachbarten Mennewitz eine Petition um Erbauung einer
Schule reſp um Gewährung einer ausreichenden Unterſtützung
zum Schulbau an die Regierung eingereicht worden Jetzt

Um dem Kaiſer Friedrich ein Denkmal am Orte zu der Hinterbliebenen eingegangen die ſpäter

nach der Seite
Rettung zu winken ſchien

auf 104 Perſonen feſtgeſtellt worden

einen Ausſchuß
Leider ließ ſich übergeben werden ſollen

Ueber den Untergang des Dampfers ſelbſt wird noch
berichtet Bei dem Zuſammenſtoß drängte naturgemäß alles

wo die Hanſa lag weil dort Ausſicht auf
Dadurch wurde das Sinken des

Schiffes beſchleunigt und das Umkippen vorbereitet Perſonen
nun iſt der damals ſchon gewünſchte Bau möglich und wahr die beim Zuſammenſtoß auf die andere Seite nach dem Lande
ſcheinlich geworden indem der Herr Miniſter 10,000 M dafür zu hinausgeſchleudert wurden kamen in ganz ſeichtes Waſſer
in Ausſicht geſtellt bhat ſo daß die Gemeinde noch etwa 6000 M Da die Hanſa als Seeſchiff regiſtrirt iſt wird das Hamburger
wird aufbringen müſſen Die Kirſchenernte iſt bereits zu
Ende Wenig und ſchlecht ſo müſſen die Erträge dieſes Jahres
bezeichnet werden Das Liter hat immer 50 Pf getoſtet ſonſt
höchſtens 25 Pf Die übrige Obſternte verſpricht etwas reich
licher und beſſer zu werden

Magdeburg 22 Juli Zur Lindemann ſchen Mord
ach Der Unterſuchungsrichter in der Lindemann ſchen

Mordſache erläßt jetzt eine Vekanntmachung in
theilungen über den von Lindemann nach ſeiner Angabe am
23 Februar 1899 in Diesdorf begangenen Mord gegeben
werden Die Nachforſchungen nach der Leiche der Ermordeten

Seeamt ſich mit dem Zuſammenſtoß zu befaſſen haben und als
ſachverſtändige Behörde die Urſache des Unfalles feſtiſtellen
worauf ſie die Angelegenheit der Staatsanwaltſchaft überweiſen
wird Aus dieſem Anlaß hat das Seeamt von dem mit
Hebung des Primus betrauten Taucher Veckedorf einen Be
richt über die Lage des geſunkenen Schiffes die Beſchaffenheit

der Mit der Stelle an welcher der Zuſammenſtoß erfolgte uſw ein
gefordert

Der Führer des geſunkenen Dampfers Primus erklärte
einem Berichterſtatter daß er als die Kolliſion erfolgte ſo naheund ihrer Perſönlichkeit ſind bis jetzt ohne Erfolg geweſen am nördlichen Ufer fuhr wie er wegen des niedrigen Waſſers

Nicht ausgeſchloſſen iſt daß es ſich bei der Ermordeten um ein

handelt die im Februar 1899 verſchwunden iſt

Seehanſen Altm 22 Juli Feuersbrunſt Geſtern
morgen gegen 1 Uhr brach in dem der Stadt Schnakenburg
gegenüberliegenden Dorfe Lütkenwiſch ein Brand aus der faſt
das ganze Dorf in Aſche legte

Leitzkan 22 Juli Zur Verhaftung des Lehrers
Knoll berichtet die Zeitung für Gommern Sonnabend den
8 Juli abends gegen 12 Uhr wurde der Koſſath Kuhlmei auf
der Chauffee erſchoſſen und beraubt Es wurde allgemein an
genommen daß der Mörder nur ein Bekannter dieſes Opfers
ſein konnte Der Verdacht lenkte ſich ſogleich gegen den 28 jähr
Lehrer K in deſſen Geſellſchaft man den Ermordeten am letzten
Tage in Dornburg geſehen hatte Jn Dornburg hatte K er
zählt daß er noch an dem genannten Sonntag nach Ladeburg
müſſe um Geld zu holen für ſeinen verkauften Acker Nach
langen Unterſuchungen der Kriminalpolizei konnte feſtgeſtellt
werden daß der Lehrer eine böſe Vergangenheit hinter ſich hat
Jn ſeinen früheren Stellungen in Tuchheim bei Genthin und
in Burg ſoll er an Sjährigen Mädchen Sittlichkeitsverbrechen
verübt haben die aber nicht zur Anzeige gelangt ſind Jn
ſeinem früheren Wirkungskreiſe ſowohl wie in ſeinem jetzigen
hat er bei Geſchäftsleuten Gaſtwirthen c Schulden gemacht ſo
daß es wiederholt zu Pfändungen gekommen iſt Jm Verkehr
mit dem Gendarm und Kriminalpolizei verſuchte Knoll den Ver
dacht auf eine beſtimmte Perſon in Ladeburg zu lenken wobei
er ſich aber in Widerſprüche verwickelte Bei der Hausſuchung
die man während des Verhörs unternahm wurde ein mit Blut
beſpritztes Taſchentuch gefunden Sein Ueberzieher ſoll auch
verſchiedene Flecke aufweiſen die aber durch Reinigungsmittel
ziemlich unkenntlich gemacht worden ſind Zur Jdentifizirung
find einige Haare des K nach Berlin geſandt Der Ermordete
hatte in ſeiner Hand noch einige Haare die von dem Mörder
herrühren müſſen Knoll betheuert den Mord nicht ausgeführt
zu haben auch traut man ihm allgemein ein derartiges Ver
brechen nicht zu Ob die Jndizien ausreichen das Verſahren
gegen Knoll zu eröffnen muß die Unterſuchung ergeben

GeS Mühlberg Elbe 22 Juli Leichenfund
witter in Sonntag früh hier gelandeter männlicher
Leichnam iſt identiſch mit dem Kohlenmeſſer Hendel aus Nieder
ſpaar der am Mittwoch beim Baden ertrank Hendel hinter
läßt neben ſeiner Sarg 4 Kinder Gewitter treten indieſem Jahre in unſeren Gegenden ſehr häufig und oft mit
großer Stärke auf

Erfurt 21 Juli Uhren Ausſtellung Der Thü
ringer Uhrmacher Verband beabſichtigt im Juni 1903 in Erfurt
eine UhrenAusſtellung verbunden mit Meiſter Gehilfen und
ehe Ssarbeiten zu veranſtalten Die Ausſtellung wird außer

dieſen Arbeiten für die eine Prämiirung geplant iſt Kollek
tionen von alterthümlichen und modernen Uhren enthalten

V Vom Eichsfelde 21 Juli Der landwirtſchaftl
Verein des Kreiſes Heiligenſtadt hielt geſtern aufder Burg Hanſtein eine Sitzung ab Auf ein Geſuch der
herzogl braunſchweig Regierung um Unterſtützung ihrer Be
ſtrebungen zwecks Erlaß einer Polizeiverordnung in Preußen
zur Bekämpfung der Spargelfliegeunddes Spargel
roſtes wurde erwidert daß dem Geſuche Unterſtützung von
Seite des landw Vereins z theil werden ſolle Herr Reichs

ſt en Werleshauſen der die Ver
ſammlung leitete beſprach die Rede des Landwirthſchaſtsminiſters
v Podbielski zu Stolp an deren richtige Wiedergabe er nicht
glauben könne Die Landwirthe ſeien königstreu bis in die
ehern Herr v Chriſten endigte mit einem Hoch auf den
aiſer

Heiligenſtadt 21 Juli Richtigſtellung Jm Vericht
über die Anſprache des Régiehnaspeäſidenten an das ver
ſammelte Magiſtrats und Stadtverordnetenkollegium iſt von
Verhaltungsmaßregeln die Rede Dieſer Ausdruck dem viel

leicht ein Sinn unterlegt werden könnte iſt dahin zu
modifiziren daß es ſich um wohlgemeinte Rath ſchläge des
Herrn Präſidenten gehandelt hat Jn Stadtverordnetenkreiſen
wird die gute Abſicht des Herrn v Dewiß durchaus anerkannt
s rrigenſndn 21 Juli Die Zwangsiunung der
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Dienſtmädchen Leokadia Dymeck geboren 1880 zu Czarnikau nur fahren konnte Er habe einige Paſſagiere an der Nienu
ſtedter Brücke abſeen wollen und habe auf dieſe zu gehalten
Es ſei ganz unmöglich daß man an Bord der Hanſa ſein
rothes Licht habe ſehen können Er habe ſeinen Kurs nicht
geändert dagegen habe Hanſa zu weit nach Nord geſteuert
Hanſa hätte viel früher Unks halten müſſen da dort ihr

richtiges Fahrwaſſer ſei Nach dem Zuſammenſtoß habe er viele
Paſſagiere vom Radkaſten nach der Hanſa hinübergeſchoben
Er ſei dann durch das Gedränge ins Waſſer geſtoßen worden
es ſei ihm aber gelungen an einer Kette auf die Hanſa zu
klettern Er begab ſich wieder auf den Primus
um Leute zu retten ſtürzte ein zweites mal ins
Waſſer konnte aber am Bug nochmals auf die
Hanfa gelangen Er beſtieg dann deren Boot und rettete

in Gemeinſchaft mit den Matroſen der Hanſa noch etwa
30 Menſchen bei dreimaliger Fahrt nach dem Lande Der Decks
mann Ritſcher ein älterer früherer Schiffsſführer der am Ruder
auf dem Primus ſtand beſtätigt dieſe Angaben Der Reſtau
rateur Drechslber erklärt daß die Kolliſion querab von der
Nienſtedter Brauerei ſtattfand Nach etwa 4 Minuten ſank
das Hinterſchiff des Primus auf Grund Die Ebbe ließ das
Vorderſchiff linksherum ſchwojen worauf der Primus nach
Backbord umfiel Dadurch ſtürzten etwa 70 Perſonen ins
Waſſer Drei Frauen die unter dem Geländer feſtgeklemmt
waren wurden von Drechsler durch das Geländer geſtoßen und
ſind dann aus dem Waſſer gerettet worden Drechsler der ſein
8jähriges Kind im letzten Augenblick aus der Kammer in der
Hinterkajüte holte behauptet mit größter Veſtimmtheit daß im
Schiff ſich keine Perſon mehr befand Nur eine Frau war vorn
im Geländer feſtgeklemmt und ſei mit in die Tiefe gezogen
worden

Der Taucher Beckedorf hat den Primus nachmittags ſchon
etwas gehoben und ihn dem Strande näher gebracht
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Hamburg 23 Juli Telegramm Eine Bürgerver ſammlung wählte ein Hilfskomitee zur Unterſtützung
der durch die Schiffskataſtrophe auf der Elbe betroffenen
Familien Es gingen große Geldbeträge ein Cirkus
direktor Buſch ſtellte ſeinen Cirkus zu einer Wohlthätigkeits
vorſtellung zur Verfügung Viele Familien erklärten ſich
bereit Ganzwaiſen aufzunehmen

n

Letzte Telegramme
Berlin 283 Juli Unter Mitnahme von 54,000 Mark wurde

geſtern nachmittag der bei der Seehaundlung angeſtellte frühere
Schutzmann Friedrich Wagner flüchtig Er war von
der Hauptkaſſe beauftragt worden Effekten im Werthe von
200,000 Mark bei hieſigen Banken einzulöſen Nachdem er
54,000 Mark eingezogen hatte verſchwand er ohne daß bisher
eine Spur von ihm entdeckt worden wäre Die nicht ein
gelöſten Werthpapiere ließ er der Seehandlung wieder zu
ſtellen

Glerwitz 283 Juli Jn der Friedenshütte brach bei der
Untermauerung eines Benzolkeſſels das Gerüſt zuſammen
wobei ein Arbeiter getödtet und zwei verletzt wurden

New York 23 Juli Infolge der gegenwärtigen Ver
theilung der amerikaniſchen Kriegsſchiffe kann früheſtens in
drei Tagen ein Schiff vor Kap Haitien eintreffen Das
jetzt in Colon ſtationirte Kanonenboot hat Befehl erhalten
ſchleunigſt dorthin abzugehen

Die Cholera in Aegypten
Kouſtantinopel 23 Juli Jn Oberägypten brach

die Cholera aus Jm Diſtrikt Aſſiut kamen vom
15 bis 20 Juli 154 Erkrankungen vor davon 103ſer, Schmiede und verwandte Gewerbe hat den Antrag

auf Auflöſung der Jnnung geſtellt tödtlich



Vermiſchtes
Ermordung eines Pfarrers Die Augsb Abendztg meldetder Pfarrer Köhler von Steppa iſt auf dem Wege von

Alexanderbad nach Regwitz h W dw u
Niedergebrannt iſt in vergangener Nacht das ElektricitätswerkWilbelmebdhe Das bedeutet eine ſchwere Kalamität für die

Beleuchtung und den Motorbetrieb der oberhalb gelegenen Berg
werke und die Druſelthalbahn

Eine Feuersbrunſt hat in JarrowonTyne in England eine
Tiſchlerwerkſtätte in Palmers Schiffswerft zerſtört und eine
Menge von Holzwerk darunter die Holzausrüſtung für die
Kriegsſchiffe Medea und Meduſa und für drei deutſche
Fahrzeuge vernichtet Der Schaden wird auf etwa eine Million
Mark geſchätzt

Komme zurück alles iſt vergeſſen Wie ein Telegramm aus
New York mittheilt hatte die Polizei den entflohenen Sohn des
früheren Bürgermeiſters Strong welcher der Schauſpielerin
Alice Yohn Juwelen imk Betrage von I Millionen Dollar
entwendet hatte entdeckt Als ſie ihn verhaften wollte traf ein
Telegramm ein Komme zurück alles iſt vergeſſen

Ein Orkan hat laut telegraphiſcher Meldung in Baltimore
großen Schaden angerichtet z ölf Perſonen wurden ge
tödtet Die Schiffe auf der Rhede haben ſchwer gelitten

Nene Erdſtöße Ein Telegramm aus Kingstown auf St
Vincent meldet Heute wurde hier in früheſter Morgen
ſtunde wieder ein heftiger lang andauernder Erdſtoß verſpürt
Die Einwohner J x erſchreckt in Nachtkleidern auf die Straßen
und blieben dort bis Tagesanbruch Die durch die letzten Erd
ſtöße theilweiſe zerſtörten Häuſer wurden im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit niedergeriſſen Das Wetter iſt ſehr böig
und die See tritt von der Küſte zurück man befürchtet deshalb
daß es ſich um eine Fluthwelle handelt

Sportuachrichten
Hannover 22 Juli Jn der zweiten Runde des inter

nationalen Schachturniers gewann Gunsberg gegen
v Gottſchall Olland gegen Maſon Wolf gegen Cohn Miefes
gegen Swiderski Marſhall gegen Lewin Remis v Vardeleben
Janowski Süchting v Popiel Abgebrochen Tſchigorin Atkins
Pillsbury Napier

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

24 Juli ſommerlich ſtrichweiſe Gewitter und
Regen

25 Juli Kühler veränderlich Windig
26 Juli Wolkig theils ſonnig Regenfälle Gewitter

Normale Temperatur

Metereologiſche Station zu Halle

22 Juli 23 Jnli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 13 Wein mrg

Barxometer Millimeter 754,2 753,1Thermometer Telſins 12 2 12,7Rel Feuchtigleit 88 88Wind 7 5 9 W 1 S 1Maximum der Temperatur am 22 Juli 19 42 C
Minimum in der Nacht vom 22 Juli zum 23 Jnli 10,52 O
Niederſchläge am 23 Juli 7 Uhr morgens 37 mm
Waſſerwärme der Saale mitgelheilt vom Florabade am 23 Jnli 151 0 R

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Getreide Mühlen Erzeugnisseo u s w

New Vork 22 Juli Telegr Rother Wintorwelzen
loco 802 Forige Notirung 80 Juli 81 807/8 Soptember
77 77 Oktober 77 Dezember 77 79 Mais Juli
70 703 September 65 63 Dezember 51 Meh
2,95 95 Goetreideſfracht 1I

Ohicag o 22 Jull Telegr Weizen Juli 77 76
September 725 717/0 Mai September 61I I 60

Berlin 22 Juli Frühmarkt Amtl Notirungen Gerste
Leichte inländizche Futtergersle 140 143 do schwere 144 150 alles
frei Wagen Hafoer Aärk meckl u pomm fein 482 190 do
preuss mittel 174 181 pos u seirles mittel 174 181 do gering
170 172 alles frei Wagen und ab Bahn Mai s Amwerik mixed
140 142 türk mixed 326 128 ungar Zahn 128 131 runder 115 119
alles frei Wagen Runder fester Erbs en Inländische Futterwagre
173 187 do russ 178 187 Welizenm ehl 00 loco 21,50 28,75
Roggenwehl 0 u 1 loco 19,20 20,30 Weizenkleie grobe
9,80 10,10 feine 9 6 9,80 Roggenkl eve 10,00 10 40

Leipsaig 22 Juli Welzen per 1000 kg uneito inländ alter 173
178 M ber u Br do geringer I bez u Br do neuerA bez u Br aus ländischer 175 189 b bez u Br Fester
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 162 166 51 bez u Br neuer

HM bez u Br preussischer unä Posener A bez u Br
anslünd 155 159 AI bez u Br Still Gersse per 1000 kg netto
Braugerste hiesige BI bez u Br Alahl and Futterwaare
143 151 M bez u Br Hakter per 1000 kg netto inländischer
175 181 bez u Br aus ländischer A bez u Br Ruhig

Danzig 22 Juli Weizen loco geschäftslos Umsatz To do
znländ hochb u weiss 178,60 do inländ hellb 173 do Transit
hochb und weiss 157 clo hellb 135 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco geschäftelos inländ 146 do russ
und poln zum Transit 106,50 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
129 Gerste kleine 625 660 g 123,00 Hafer inländ 166,00

Königsberg 22 Juli Weizen ruhig Roggen steigend do
loco 2000 Pfd Zollgewicht 156 157 alter zur Saat
Inländ Gerste geschäftslor grosso Hafer geschäftslos do loco per
2000 Pld Zollgewicht

Hamburg 22 Juli Welren loco stetig loco holsteintseher
165 168 Hard Winter No 2 137,00 Roggen loso sſetig südruseischer slll
eit Hamburg 210,09 do loco mecklenburgiseher 169 163 Maler
ſest Gerete fest

Amsterdam 22 Juli Weizen auf Termine geschälftslos Nov
z März Roggen looo auf Termins geschäftslos Okt 121

ärz

Antwerpen 22 Juli Haferkes Gerste fest Jun wet nPetersburg 22 Juli Weizen pr Juli 9,99 9,80 Roggen pr80 8,90 alte pr Joli 9,3 9,40 r 4 wen pr un
Liverpool 22 Juli Weizen unverändert bis 12 Penny niedriger

Behl ruhtg aber behnuptet Mais americ mixecdh ruhiger
Dult 22 Juli Engl Weizon bessere Nachfrage 1i/2 ab höher

Zuckoer t

London 22 Juli 9600 Javazucker loco /2 nom Rübenroh
zucker loco 5 sh d Fest

Parie 22 Juli Rohzucker ruhbig 86 neue Konditionen 16 à
16 Weieser Zucker fesr Nr 3 für 100 kg per Juli 22/e per
Aug 223 per Okt Jan 2, wer Jan April 23/7

Fetroleum
Petroleum

Welren fest Roggen fest

Hamburg 22 Juli6,70 Br t
Antwerpen 22 Juli

looo 18,00 e
Sept Des 18,50 r Fest

r r r e r Po e77 white In,42 do in P 5do Credit Balavees t O Ciy e 789 0 Kehnes 20 En Eade2
Oolsanton Oole Feottwagroen

New Vork 22 Juli Telegr Schmalz Weetern steam 10,75
1110 do Rohe und Brothers 11,20 11,40

OhblIcago 22 Juli Tel wOxtober 1530 1050 Telegr Schmalz September 10,52 10,75

stelig Standard whlie loco
Schlaeaberloht Raflinirtes Type weiss

per per Juli 18,00 Br per Aug I8,25 HBr

100 k tio ohne Fasze klüeziges 53,00 M nom gekrorenes rabig z Zunliohe Marken 19 P Sterl 22 6 besondero Markn S 4 e 5 12 d Steri 7 6d gewalzter deutseh 22 Pd Sterl 72 94 Niere
Bremen 22 Juli Schmalz ruhig Wileox in Tube und Firkins 155 Fid Sierl die Tonns

54 Pg andere Marken in Doppeleimern 5424 Ple Speek ruhig Glasgow 22 Juli Vorm 11 Uhr 5 in Rohe laean M x09
Short loco Juni Ahladung Ffg extra lang Pg numbers warrauls stetig 56 h 3 d per Kasse 56 h 5 d p Juli

Hamburg 22 Juli Rüböl unverzolli ruhig loco 54 00 Olaagow 22 Juli Seohbluss Rohelizen Alixed aumbers
Faris 22 Juli Sehlussberieht Rüböl ruhbig Juli 58,99 warrants 56 sh 6 d Middelb 50 ab 11

758 SAue e Helene er rn 133 50 Warzeoratände vecleutet uor untor Noll
Wolle Baum wolle EBanle und Vnstra t Fall Wuore

22 Fall Baumwolle Rubig Oppland mldal loco Artern Hrüekenpeget ſ21 Jun 054 22 Juli T d
iverp o ol 22 Juli Ranmwolle Umate 7900 darvos Welasonfols Oberpogol 2 32 82 a 2für Spekulation und Export 507B Williger Brasilianer nisdriger r u Umerpezol 95 i z 23 X r 7 vAmoerlkan good ordineary Iiefernugen Ruhig Juli 4800 Ver i buerudgel z 7 T 31 22 r 4 z

käuferpreis Juli Aug 4 Käuferpreis, Aug Sept 49 do Al leben i wä el 133 7 edept Okt 42 do Okt Nov 4 Wert Sov Dez Unterpegel r i 133 2941 Käuferpreis Dez Jan Vorkäuferpreis Jan Febr Kuh ur weh 48 i 7 3a do Febr Aärz 4 do Müärz Aprit 41, d o à irrt 040 u s 7 aManchester 22 Juni 2r Water Taylor 5 20r Walter eigh o Unterpegel
3O0r Water courante Qualitkt 73 30r u hessore 32r Moldan Isor ger ZlbeMock courante Qualität 75e 40r MAlule Mayall 77 40r Mledio Wilkinson r 777 e e8 32r Warpeops Iees 7 36r Warpeop Rowishd 8 3br War 3 re i Faſſ Weh
Wellington 8/2 49r Double Weston S /e 69r Double courante Qualität a wei o 1 r 22 44 J1184 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r Gr 190 Rubig ler e 3 wWüteavpere 7 t t T

Metalle Junghunzls 4 0,14 2 Rosslau m 9Eisleb ea 21 Juii Alerstelder NB A Kupter t1s t20 für ar So i 4 7ür I W 9 rMertcei Da uation Heitstedt netto Kasse für Lieferung im dritten uranden 2 angermünde To
ondon 21 Juli 56 Uhr naohm Kuapker matt Tagesumaatz ine 29 7 18 her el 3

500 t 53 Pld Sterl, e 3 Monate 53 Pfd Sterl, 20 6 Makloer 6 e e 7 eg z 778 7Sahlussprelszo 53 Pd Sterl 5 d bis 53 Pld Sterl 5 best hre a Too 7 uenburg 22 5 0 404
o looted 57 Pld Sterl 5 e etroug sheete Pfd Sterl Zinn Velen T
stetig Tagesumsatr 530 t Stralt 128 Pfd Ster 12 6 3 Monate Aussig 22 Juli Von den oberen Plätzen werden em Wuchs
127 Pld Sterl, 7 6d engl 129 Pfd Sterl 10 d RBlal matt gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne 160 Pkg mit Staftel
span 11 Pfd Storl 5 engligches 11 Pd Sterl 10e d Alnk 240 Pfg

e 2

D Grundsech Obl fre Z 3 Bergwerks u I atton Ges

Leipzi g 22 Juli Rop per 1000 kg U bez u Br Rohen per 100 kg neito n Rüböl ren

r e J e e 5n renstein oppel do do VI 27 5757Berliner Bön J hen et a e 81/2 71,006 DHents Hp B PId V Ir 4 100 20620 n Botgworu 4 r
vom 22 Juli Sangerbäuser Maseb 15 1190 00626 do u Ia conv I00 200 Bäroper Walzwerx 0 113 000

Saxonia Cement 3 90,500 do X unkdb 19 e 4 1101 25b26 Beritu 6 s 200
Ergänzung u den telegr PSehüfter u Waleker 9 25,255 do XI u XII 19101 4 1102 006 Bamarekchüite 212 75 ,16Aleidungen im gestr Abendblatt Ssehlesische Fzwent l Hamb 251 310 unk 1925 Co Berger es 271

schwartzkopff do unk bis 1900 w I27 324 2Ziemens Glas Industr I18 243 60b2 4o S 01 330 unle hös 31/2 06 100 Consolidat Bergw G 22 324 2502

D t 21/5 Consol Marie 4 681,256Bank Disoonto Siemens ITalske s 133,0020 40 S 46 190 uk 1905 392 85 6020 er Kohlen on 15 172 600
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Z3tettiner Cham Didier 18 267 o alte u con 237 e ſt ateAmstoerd 8 Brüssel 3 Wien 8udenburg Maschin 0 58 b Iann Bod Pf T k 1904 9 z UarzerFigenw Lit A B 3 76 250

er Kö Pulv 12 207,600 95 hPetersb 4i/2 London 3 Paris s n er Arlern r 33 33 I 100 Steinsalzhl 6 I119,50640einsbhr 7568 t do e äär 193 60e euuhckdeedk e o do IV VI 5 Königin Matienhütts o bonev Wiltener Guss 3 ob n R VII 1908 gr Euer 4re e 31 100 e ilhelmahütte eonr 77 903 e v B V t978 n e e 47 77327
0 5 Fr e b ler iner Stedt O 100 ber Franstadt 18 l127 Göne do do VI I r e p

wer e en ewestpr Prov Anl 321 Norim Gronan W do unkdb bis 1905 32 en 2lend Schwert St Pr 4 8,26620
Bad Sianis Eis Am 312 Mut prouss Südbabn 4 l do n 1907 7 109 i on S Iringe i 12100 75610 u do Em Khein Stahlw Lit C 145,256a ne r 35 2 Dentsche Rigenb St Prior 49 Emn VII un b ioos 123 Schlerisen Ainkhüitten 16 18 100
Röin ind Pr Anin Zu 138 0obr0 Brestau Warschau 4 do Präm Ptdbr 4 18 o 8tadtberger Iütte 12 128 25bam 55 inlr I ooserl Wortmnund OQronau i 8/2 172 2562 Nordd Gr Cred Pfdb 39 50 Wurm Revier S /2125 Ob
Aeininger 7 H Lose 29 50 u Mnrienb Allawkaw 5 do IV V ukb b 19083 e Oblig v Industr u Borgw Geslen o Ahir lege 5 l127 80er Oeipronne Sinn 423 107 100 Hsiprenteische W An r elleon 5 100 80

Pom II VI 1900 uk Elektr GesellsohAnusländische Fonds Biseub Prior Obligationen äg in Viit 1802 r el Papiert Ala
r a Fis ObI St gar 3 67 70620 do IX X 1956 uk 31/2 55 Aschersleb Kaliwerke 4

a I 75 eder do Miitelmeerb eitr 4 101,10620 42 x Fl m e e per rn 106,250
er i 2 ſlemberg Czernowittr 0 III 1926 uk 1 103 400 I er 753e a 92,20 et Frz Stantsb gar 8 hosensehe e 5 110,20620rAnl 412 93,00620 do 2rgänzungsn 3 94,00b2B P C Pfd 1 II rz 110 1d6 006 Elektr Lic it u r 101,256gal Da 412 90,500 do Gold Pr 4 101 705 do II V g T re 100 5 19973 wissen n Gör 23121

Ghilen Gold an 1889 oesterr Lokatbahn 4 100,750 o III va 100 4 101 r Berl Pterdew Lu I ar 90b2Chinesische St 4nl do Nordwestbann 5 109,50 do XIV ulch 1905 Hamb I acketfahrt 4do v 1895 6 Südöster Bahn Tomb 3 83,100 do XV ukb 1904 31/2 1 wo Krupp Obl 4 1o2do do kleine 5 100,60 do Obligationen 5 183,100 do XVIII ukb 1910 75 Laurahütte 312 95,600An 91 10b Ung Nordostb Gold 0 o i wib 1511 4 133 53 Naphta Obligationen 472 99,800
z do v 1898 z 4o Minenp S A 4u/2 Dr Centrb Pfdbr 1909 7 Norddentseher Lloyd 4 104,50b28 h aako o Anl lwangorod Dombr gar 41/2 do do v 189 31/2 d Obersehl Fisen Ind 96,9060
x un c 0 do Kosl Woronesch Obl 4 do ukb 1906 /2 Chzi V Tiele V inkler 4 Werr 453,500 K Chark As OblI 60 a wer de 20 u Zeitaer RKiegeugiesserei 412

Wous a1 Kurs Kiew 4 1100,508 o o 30 AktienMerbprä 4410 n orop R u 45 Rest Aianat C Bank d e e 135 500ao G I 39 ö0vldloscoo Kurs do Resteerti S 55 o en d Berl Kassenv 61 181 oö 79 h Mosco Rjäsan 4 Er Pfdbr Bk uk 1905 3 /2 BRerg Märk B i Elbk 2r Stalianl 1886 7 t NMosoo Srnolenzt 5 5 99,8060 do XVIII ukdhb 1908 31/2 95 606 Börsen ITandelsverein 9 1I101 750
2lailänd 10 Lire Iocze 17 290 Orel Griäsi 1889 4 do X ukdb 1909 4 Goth Kredit GesMeile c 5 101708 Rfean Koslo 4 100 o do X u X u I910 102 28 2 en W u Komm /2 39 106

do 20 5 101 7662 r 533 ukd 45 Kleinb Obl p i u 153 der Zanuiger r vatb an 3 T
e O r Se r n r Wagehie dlyrogener z 99 do Comim Obl h 1907 92 o Etkekt B fahn A 102 2sa

Rumun Anieine 19di 2 84 Rybinsk Bologoye 4 6026 do do Em I unk 1910 4 104,106 o Hfypotb B Herl 72
a 4 t 4 Russ Südwestbahn 4 Rh W Bder I III Presdener Bankverein 222773743 Leine e en Iranskaukasische 3 ukhb b 1905 44 Zasener Kredit 5 rRuss Gold R 1884 87 5 Warzehau Wiener idor 4 II u IV 18901 513 32 534 Gothaer Brivatbank 123 202
do Orient Anl II 4 do IX Ser 499,00 YI ukdb 1908 J d re Vhun r e 16 ndo do III 4 Z Wladikawekas Oblig 4 II unkdb 1908 o am burg Hypoth B i sdo Nieolai Oblig 4 100,800 o uniedb 1806 4 N ukdp 1915 et re rä g Manitob 33 ächsische ipzger Bank fr 1,80b0do Boden Kredit 6 116 50 a r 1933 4/2 Säe a9 o heeher R n eildo 3950 o gar 9,8 0öh rrB Pae I h 1921 4 Neger v eüm 41 00 o ref T D o 21 q r r nands h e ß 275 906 do Gen Iien 3 74,106 Westpr ritt I I B Jordd Grund Kredit r

Sehwed St Anl 1886 S Louis u S Fr ra 1931 6 S Bommersehe 192794 en Hyp Br
do do 1890 a c r So 790 So I r Frin 7 hado Hyp Ptdbr 1876 4 100,70b Central Pacifo s ehe er ebenTür Saehsise S reinische nkTürkische Anlelbs p 27 35 Annltol I 2040 M 5 102,60 b 7 4 lI108,60B Wilhelma Mad Allg V 172/3

40 e Tee 0 13 d ugJeg II Ergz 2640 M 6 101,4062 e rres 13,70b2 Maoodonische O O 3 62 10bB J 22 FuUngarische Gold A 4J2 100 106 Portug Eisenb O 1886 3 69,25 3 J er e ras u 2
g48 Kr R 4 28 40 do 1889 4 t 7 f Wo Staats R 97 31/2 90 10026 F i x z ahe Rent Anl 933390,796 Manz Gew i eisen bahn Stamm ien o 000 90,700 4 0 1 c1,255Industrie Aktien w 3 do 706 do Em 187 101 250et n ehe 100 400gämitäigarteg Faa 83 I r la 110 753 30/0 Staatsanl 1855 100 95,001 131/2 do 1876konv 100 406

Annaburger Steingut 9 57 00 n i i d in 4 5B 31/2 do 67 kv 40 l 600 100 806 3172 Altb Landoblig 1000 100,905
Arehimeqges 15 156 00 än r Weethſ4 Landrentenbr 500 99,600 31/2 do do d00 100,905
Braunschweiger Jute 10 163 25620 Angländ Visenb Stamm u FBerl Anh Maschinen 4 186 00026 2 a Div Rigonb Stamm Alct Div zBau V m T 548 900 Stamun Prior AKtien 53/4 Feipz Elektr Werke 113 256ßern e hrauerei 10 157 90b20 i Toplicx 13,4 13 4 Aussig Tepl 500 l 276 000 2 ad elektr Strassb 66,095
erliner Boe Aussig Teplitz 52/3 ILöl Nordbah 131 600 3trassb 139,7do Brauerei Königst 5 198,00b Böhmische Noräbahn 722 n J oru 512 do Gr elektr Strassb 139 75baBäo Union Gratweii 5 Ic8 250 Gali Karl Iudw B 5 14 Buschtiehrad Lit a 233 003 do Bierbr Riebeck 210,90B
rsi Rienb W Tinice 141 Iss 200 Irae Köln un dann je e e 152en n e eeree ndo Strassenbahn 262 90 Kronpr Rud St Seh 4 T T i Aarienburg Mlawie 45 M Mansfelder Kuxe 630 003
CementBau Ges Berl Fr Z282 lemberg Czernowitz 14 werCharlotib Wasserwerk 13/4203,000 Oesterr Nordwestb Di Bank Kredit Abt Naum urger anv 2 Iv an r 0 Portl Cement Halle 60,900Chem Fabr Schering 10 219 60b20 do B Elvethalb 5 Anz D Kr A 175 500 0 Sten Kam 57 00Chemn Masch Zimm 107,266 Südösterreich Lomb 2/5 18 20b2B 8 S D Kr A ILps II un gammsg 123 25
Dessauer Gas 12 208 70b20 Ungar Galiz gar 5 e F J r con en i rim 25dae 0 resdener Ban ächs Wehbstuhlar en r r h du e t gerei u l er S cl r J u u o ri h ür Gasges SpPtehe Jntespinnorei Marschau Terespol 5 ob Goth Brea oe 2 d Hlamm Pr 250,005

e n 0 n Warschau Wien 26 re z ieipziger Bank 1,806 8 Thür Br V St 131,000rdmann sdorf Spinn o 7 h B 125,776 89 St Prior 136, 0712 otthardbohn 6 3 do Hypoth 0en e s 201220 el Meridionanz Kred Sparb 5 Zeitzer Far u A 128 90ee un e 7 600 üttieh imburg O Zuchs Bank 129,255 do do Oblig 100,008e re 14 122 250 Sehwoetz Centralbahn 99 6t/2 Zwickauer 113,693 e gpis iWien Gummi 20 595 do Kordostbahn 42 1 Zuckerraff Malee Pr el 7 r e do Unionbahn 4 V Div Industrie Papiero Anusl Bisenb Pr Ohl
do Brückenb konv 119,000 Westsicilianische Anl 4 37,50b2 Sgr Pera m 197 ode 8i/2 Aussig Teplitzor J
do do St Pr 137,506 röllw Papierkabr a 4 Höhm Nordbahn 7Keyling Th Fiseng 3 108 506 Kypoth Pfand a Kentenbrieot 2 40 do Schldvschr 190 00B 5 do do Gold e

Köln Müsener conv 9 90 50626 Anh Dessauer Pfdbr 3, lo00,750 4 Pörstew Rattm St A 52 500 4 Buschtiehr 1826 stfr 100 60 ba
Kurfürstend Ges i Liq r 2783 00b20 B Han Hyp I X X 32 96 50620 5 do do 59 A 97,256 do do 1I00 69 beIa Veloce Ital D x i v 32 95 o 2 D W A Sonderm 6 do Em 1868/71Ludw Löwe Co 12 XV u VII I100 60b20 Stier Vorz A 64,000 do GoldMirerei Wrede 4 u XVIII unk 95 I01 5026 18 Gerser Jutesp u W 245,008ß Dux BodenbaohMagdeburger Baubank 5 XIX 8/2 95 50620 5 Germania Sehwalbe l122 00ß 56Go Em 1671100 900Magdeb Strassenbahn 9 XX un 10 3/2 96 000 54 Gersd Stäch V St A 527 006 5 o do 1874 110,696Iſaschin Breuer D G K B IV r 1101 32 101,200 88 do do Pr A I 939,000 41/2 Graz Köflaoher
Neue Boden G 6 do do V rr i 2 100 7 ob 84 do do do II 835,003 5 o Em 1871 u 78 100 566Nenuroder Kunstanstalt 8/2 do VI unkb 19001 4 101,60 0 HLallesche Str B 67,200 4 Kaschau Oderberg
Nienbur E V abg 2 do VII unkb b 1903 4 192,300 41/2 Kette Elbech O Akt 71,650B 4 P u Gold 103,406Nordd ererke do VIII b 1905u b 8/2 36,752 4 Körbisd Zuckerfb 103 250 5 oOmnibus Oeeellechats 113 do I a IXa bie u l 5 66,760 6e Deipe Baubant 106,o00 5 Prag Varoaa 7

Mit Unterhaltungsblatt

27

S

S

W

d
l

A

d

e 2


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


